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e woSonntagsruhe für Induſtrie und Handwert

Halle 4 Juli
Zu dieſem jetzt ſehr viel erörterten Thema äußert ſich die

Köln Ztg wie folgt Die ReichsGewerbeordunngsnovelle vom
1 Juni 1892 enthält in g 105 b ein allgemeines Verbot der Be
ſchäft z ung von Arbeitern in einer Reihe von gewerblichen Betrieben

während der Sonn und Feiertage Die in dem Paragraphen
vorgeſehenen Beſtimmungen können nicht eher in Kraft treten be
vor nicht über die ſtattzugebenden Ausnahmen ſoweit ſolche nicht
Hereits im Geſetz vorgeſehen ſind eine endgiltige Entſcheidung durch
den Bundesrath erfolgt iſt Die hierzu nothwendigen Vorarbeiten
begannen bereits in der zweiten Hälfte des Jahres 1891 Auf

Sruud des ſchon vorhandenen und namentlich bei Gelegenheit der
Kommiſſionsberathungen im Reichstage im Jahre 1890 einge
zzangenen Materials wurde ein vorläufiger Entwurf aufgeſtellt der

ls Unterlage für weitere Erhebungen dienen ſollte Wie vielfach
ekanut ſein dürfte iſt dieſer proviſoriſche und nach Lage der

jFSache änßerſt knapp gehaltene Entwurf den Regierungen der
Sizelnen Bundesſtaaten zur Prüfung und Begutachtung vorgelegt

Khorden Von Anfang an war in Ausſicht genommen auf Grund
Er zu erwartenden Aeußerungen einen abgeänderten Entwurf auf

uſtellen und etwa vorhandene Widerſprüche und Zweifel in Kon
ferenzen mit den betheiligten Kreiſen und Sachverſtändigen aufzu
klären Die durch die Bundesſtagten anugeſtellten Erhebungen

haben eine ganze Reihe von Abändernigsvorſchlägen hervorgerufeneine Anzahl von Berichten ſteht indeſ
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thokeller Keußerungen und Gutachten für einzelne Jnduſtriegruppen bereits
Offerten vollſtändig vorliegen ſind dieſelben zu einem neuen Entwurf ver

arbeitet Wie vorausgeſehen kommen in den Berichten in weſent
nd Zeiche lichen Punkten ganz entgegengeſetzte Anſichten über die Nothwendig
1,50 Mk keit der Sonntagsarheit mehrfach zum Ausdruck Je nach der

verſchiedenartigen Entwickelung der Jnduſtrie und ihrer Be
triebseinrichtung ſowie nach den ſubjektiven Anſchauungen

rat der Arbeitgeber und Arbeitnehmer iſt der Umfang der
Sonntagsarbeit in den einzelnen Theilen des Reichs ein
ungleicher geworden Dementſprechend gehen auch die An
ſichten über die an Sonn und Feiertagen aus tech

es der niſchen oder wirthſchaftlichen Gründen zuzulaſſenden Arbeiten aus
Waage ginander Bei dieſer Sachlage und weil die allgemeine Regulirunguskünft er Sonntagsruhe einen eielhneidenven Eingriff in die Betriebs

beſtellt Verhältniſſe einzelner Gewerbszweige notwendig zur Folge haben
keit de r wird leuchtet es jedem Unbefangenen ein daß bei der Aufſtellung
zugleich des neuen Entwurfs die größte Vorſicht geboten erſcheint und daß

wünſchte derſelbe nicht alle geſtellten Anforderungen und gehegten Wünſche
zuvor aus dem Grunde befriedigen wird weil in dem Entwurfe nur die

jenigen Anträge Berückſichtigung finden über deren Notwendigkeit
weſentliche Zweifel nicht mehr beſtehen Um zu einer allſeitig mög

at lichſt befriedigenden Löſung der noch über einzelne Punkte beſtehen
den Meinungsverſchiedenheiten zu gelangen werden die in Ausſicht

ing genommenen Conferenzen veransſichtlich in der nächſten Zeit beginnen
Gleichzeitig mit der Eröffnung der Conferenzen wird auch der neue

Entwurf bekanntgegeben werden Erſt nach Beendigung derſelben
er wird es möglich ſein die für den Bundesrath beſtimmte Vorlage

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachdruck verboten
tbe 1 Jm letzten Jahre des Bürgerkrieges Etwa zehn
polf 3 Stunden von hier entfernt liegt die Beſitzung Tante Mait

and s und ganz in der Nähe derſelben fand damals ein

Wiege 8

ſchine Gefecht ſtatt Die ſiegreichen Truppen der verbündeten
enein Nordſtaaten verfolgten die zerſprengten feindlichen Schaaren

it und ein Reitersmann brachte mich dem alten Fräulein Mait
m land und bat ſie für das verlaſſene Kind welches er am

div Rande eines kleinen Gehölzes gefunden Sorge zu tragen
Vürſte Die Kleine ſei augenſcheinlich krank ſie habe beſtändig ge

ſchrieen und gezuckt als ob ſie Schmerzen empfinde be
richtete er weiter Fräulein Maitland nahm mich in ihre

S Obhut und der Mann beeilte ſich ſeine Gefährten die in
zwiſchen weiter geritten waren wieder einzuholen

Da keine Menſchenſeele ſich nach meinem Verbleib er
kundigte und auch alle Ermittelungen welche Fräulein Mait
land veranlaßte erfolglos blieben ſo beſchloß die Dame
mich zu behalten Sie hat mir ſpäter oft erzählt ſie hätte
wochenlang für mein Leben gefürchtet denn ich lag im

Fheftigſten Fieber und war gänzlich ohne Bewußtſein Dank
rer Pflege erholte ich mich doch endlich Fräulein Mait
ind ließ mir eine ſehr gute Erziehung geben und ſprach
tmals davon daß ſie mich adoptiren wolle Bevor ſie

des dieſen Plan zur Ausführung brachte ſtarb ſie infolge
nes Schlaganfalls und ihre Erben fühlten ſich nicht ver
Michtet weiter für mich zu ſorgen

Dank dem guten Muſikunterricht den ich genoſſen war
im Stande mich mit Muſikunterricht zu ernähren ich

J hierher nach Richmond und war auch glücklich genng

Alle neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher er
ſchienenen Theil des Romans gratis nachgeliefert
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auszuarbeiten Es wäre zu wünſchen daß bei den Conferenzen
nicht nur die Jntereſſen der Jnduſtriellen ſondern auch der Arbeiter

und daß deshalb Perſönlichkeiten zugezogen werden welche
en guten Willen haben einen Ausgleich der ſich entgegenſtehenden

Wünſche der Arbeitgeber und Arbeitnehmer herbeizuführen Wir
halten es daher für zweckmäßig daß auch den Arbeitern Gelegenheit
e wird ſich unnmwunden zu äußern Was nun die Beſeitigung

er ſeit langen Jahren beſtehenden Sonntagsarbeit betrifft ſo wird
man nicht außer acht laſſen den daß eine ſo weit geheude Sonn
tagsruhe wie ſie in England Weſteht ausgeſchloſſen iſt Die Ent
wicklung vieler Jnduſtrien in Deutſchland für welche bisher im
allgemeinen einſchränkende Beſtimmungen nicht beſtanden hat den
Weg genommen durch möglichſte Ausbildung kontinuirlicher Ar
beitsverfahren die Produktionskoſten aufs Aeußerſte einzuſchränken
und war nicht zum mindeſten hierdurch in der Lage auf dem
Weltmarkte mit Erfolg zu konknrriren Jn den daraus ent
wickelten Betriebseinrichtungen ſind ungeheure Kapitalien feſtgelegt
Die nachträgliche Beſeitigung der Sonntagsarbeit in ſolchen In
duſtrien würde in volkswirthſchaftlicher Beziehung unverhältuiß
mäßige Nachtheile nach ſich ziehen Die Rückſichtnahme auf dieſe
thatſächlichen Verhältniſſe hat dazu geführt den Betrieb in manchen
Fällen zu geſtatten wenn eine angemeſſene Nuhezeit der Arbeiter
auf andere Weiſe herbeigeführt wird Es iſt verſucht worden
dieſes Ziel wie bereits im erſten Entwurf augedentet und im
zweiten des nähern begründet wird durch Bedingungen zu er
reichen unter denen die Ausnahmen geſtattet werden Aus der in
vorſtehenden Zeilen in großen Zügen angedeuteten Entwicklung der
zu erlaſſenden Beſtimmung wird man entnehmen können daß zu
einer Bennruhignung der betheiligten Jndnſtrie kein Grund vorliegt
und daß eine thunlichſt befriedigende Negelung der Sonntagsrnuhe
erwartet werden kann

Preußiſcher Landtag
Originalbericht des Generä Anzeiger

Abgeordnetenhaus
85 Sitzung

S Berlin 8 Juli
121 Uhr Es wird ſofort in die Tagesordnung eingetreten Jn

dritter Leſung wird der Geſetzentwurf erledigt wegen Ausdehnung des
Geſetzes vom 19 Mai 1891 und der Entwurf betr Ruhegehälter
für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen
Eine Debatte wird hierbei nicht beliebt Es folgt die Berathung des
vom Herrenhauſe in veränderter Faſſung zurückgekommenen Kommüunal
ſteuergeſetzes Zu dieſem Geſetze beantragen Abg Hammacher
Krauſe und Genoſſen folgende Reſolution Das Haus der Abgeordneten
wolle beſchließen die Kgl Staatsregierung aufzufordern womöglich in
der nächſten Seſſion dem Landtage einen Geſetzentwurf vorzulegen
welcher die ſtaatliche und kommunale Beſteuerung der Aktiengeſellſchaften c
unter thunlichſter Vermeidung jeder Doppelbeſteuerung neu regelt

Jn der Generaldebatte ſpricht Abg Dr Krauſe natlib ſein Be
dauern darüber aus daß das Herrenhaus den vom Abgeordnetenhauſe
neu beſchloſſenen S 52 betr die Aktiengeſellſchaften Beſteuerung geſtrichen
hat wodurch die allſeitig ſchwer eimpfundene Doppelbeſteuerung aufrecht
erhalten wird Die Doppelbeſteuerung der Aktiengeſellſchaften iſt nach
unſerer Ueberzeugung nicht zu billigen ich hoffe das Abgeordnetenhaus
wird ſich dem anſchließen und wenigſtens die von meinen Freunden
und mir beantragte Reſolution billigen Von einem Antrage auf

bald einige Schülerinnen zu finden So das iſt alles was
ich zu berichten habe ſchloß Lilly einfach ich ſagte Jhnen
im voraus daß es nur wenig ſei fügte ſie lächelnd hinzu
als ſie die enttäuſchte Miene des alten Herrn gewahrte

Hm ja das iſt freilich wenig genug nickte Herr
Wapping Sie haben alſo nicht das traditionelle Mutter
mal in Geſtalt einer Erdbeere oder eines Sterns welches
in Romanen ſtets ſo gefällig iſt die Schwierigkeiten zu
ebnen

Leider nein lachte Lilly
Höchſt unvorſichtig brumnte der Advokat unter

dieſen Umſtänden wird das Auffinden Jhrer Familie eben
ſo leicht wie das Entdecken einer Nähnadel in einem Heu
ſchober ſein Wußten Sie denn Jhren Namen noch als Sie
in Fräulein Maitland s Obhut kamen

Ja Tante hat mir ſpäter erzählt ich hätte mich immer
Klein Lilly genannt auch von Pferden und Reitern habe

ich viel geſprochen und ſo meinte Tante ich müſſe wohl
bisher in einem Zirkus gelebt haben Meine Kleidung be
ſtärkte ſie in dieſer Annahme obgleich zerriſſen und be
ſchmutzt zeigte ſie doch hie und da noch Spuren von
ſilbernem Treſſenbeſatz

Beſitzen Sie uoch irgend ein Kleidungsſtück aus jener
Zeit fragte der alte Herr haſtig

Nein dagegen iſt mir ein anderes Andenken an
jene Zeit verblieben in Geſtalt einer dünnen goldenen Kette
welche ich um den Hals trug als der Soldat mich der
Tante übergab An der Kette welche ich erſt ablegte als
ſie für meinen Hals zu eng wurde hängt ein eigenthümlich
geformtes goldenes Schmuckſtück hier iſt die Kette
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insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
vvWmr 2er ſeeema des S 52 wollen wir angeſichts der Geſchäftslage im

Hauſe abſehen

Abg v Heeremann Ctr erklärt ſeine Partei werde im Hinblick
auf die vom Hauſe beliebte Form des neuen Wahlgeſetzes auch gegen
dieſen Geſetzentwurf ſtimmen

Abg Hammacher natlib wird für das Geſetz trotz der vom
Herrenhauſe beſchloſſenen Aenderungen ſtimmen da es doch immerhin
einen großen Fortſchritt bedeutet Zu bedauern bleibt allerdings daß
die Gemeinden noch immer an einer ergiebigen Ausgeſtaltung der Ge
bäudeſteuer verhindert ſind und weiterhin daß das Herrenhaus die
Doppelbeſteuerung des Einkommens aus der Betheiligung an Aktien
geſellſchaften wieder eingeführt hat Redner bittet um Annahme der
von ihm mitunterzeichneten Reſolution

Abg Schlabitz freikonſ giebt Namens ſeiner Partei die kurze
Erklärung ab dieſelbe werde den Geſetzentwurf wie er jetzt vorliege
zugleich aber auch die nationalliberale Reſolution annehmen

Abg v Buch konſ giebt Namens der Konſervativen die gleiche
Erklärung ab

Abg Würmeling Ctr betont keinerlei Anlaß zu haben für
die Reſolution zu ſtimmen

Finanzminiſter Miquel kann keinen Grund dafür finden daß die
Ceutrumspartei dieſe Vorlage wegen der Geſtaltung die das neue
Wahlgeſetz erhalten hat ablehnen will Dieſe Vorlage und das neue
Wahlgeſetz ſtehen in gar keinem direkten Zuſammenhang zu einander
Lebhafter Widerſpruch im Centrum Das iſt nicht zutreffend denn

die im Wahlgeſetz eingetretenen Veränderungen hängen doch nicht mit
der gegenwärtigen Vorlage ſondern mit dem Einkommenſteuergeſetz
zuſammen Gegen die hier eingebrachte Reſolution kann ich nichts
einwenden falls mit derſelben nichts weiter bezweckt wird als eine
Aufforderung an die Staatsregierung die Frage der Doppelbeſteuerung
der Aktiengeſellſchaften noch nicht als abgeſchloſſen zu betrachten ſondern
ſie noch weiter zu ſtudieren Jch gebe zu daß in dieſer Sache in der

nan es für und wider einwenden läßt und werde die Frage
Auge behalten

Abg Meyer freiſ weiſt darauf hin daß die Centrumspartei
ſelbſt Schuld habe wenn ſie ſich heute in einer etwas prekären ne
befinde Hätte das Centrum ſ Z vorausgeſehen welchen Verlauf
Den neuen Wahlgeſetzes nehmen würde ſo würde es fſcher
nicht die Erledigung der neuen Steuergeſetze mit ſo außerordentlichem
Eifer betrieben haben Meine Freunde haben ſich von vornherein gegen
dieſe Art der Steuerreform erklärt und daran halten ſie feſt as
die Frage der Doppelbeſteuerung betrifft ſo ſtimme ich den Abgg Krauſe
und Hammacher durchaus darin bei daß die vom Herrenhauſe vor
genommene Aenderung eine direkte Verſchlechterung des Geſetzes bedeutet
Eine Aktiengeſellſchaft iſt doch nichts als eine Mehrheit von einzelnen
Perſonen und eine Beſteuerung der Aktiengeſellſchaften bedeutet deshalb
nichts anderes als eine Doppelbeſteuerung der ohnehin ſchon als Einzel
perſonen beſteuerten Aktionäre Die heutige Reſolution wird ja nichts
ſchaden daß ſie aber auch nichts nützen wird darüber brauche man
nicht im Geringſten im Zweifel zu ſein

Geſetzentwurf auch aus rein ſachlichen Bedenken Von der Reſolution
verſpricht ſich Redner nicht viel und gönnt deshalb den Nationalliberalen
von Herzen die Annahme

Abg Bachem Ctr erwidert dem Abg Meyer ſeine Partei habe
ſich redlich bemüht bei dem vorliegenden Geſetz ſich auf den Boden
der gegebenen Verhältniſſe zu ſtellen Redner kommt dann auf das
Verhalten der freiſinnigen Partei beim nenen Wahlgeſetze zu ſprechen
und meint das Centrum ſei durch die erſtere in ſeinen Plänen eine
geſunde Reform herbeizuführen arg behindert

Abg Meyer freiſ beſtreitet das
Nach einigen weiteren unweſentlichen Bemerkungen wird das Geſetz

in der Faſſung des Herrenhauſes gegen die Stimmen des Centrums
m

noch ſcharfen Augen aber er vermochte keinen der Buchſtaben
mit Sicherheit zu erkennen wenn es ihm auch ſcheinen wollte
als ſei der eine Buchſtabe ein lateiniſches D

Würden Sie mir geſtatten die Kette ſammt dem An
hänger mitzunehmen Fräulein Maitland fragte er jetzt
ich möchte die Buchſtaben durch ein Vergrößerungsglas be

trachten und den Schmuck einem Goldarbeiter zeigen um
möglicherweiſe etwas über die Provenienz desſelben in
Erfahrung zu bringen

Nehmen Sie die Kette immerhin mit Herr Wapping
nickte Lilly freundlich indem ſie ihm die ſchlanke weiße
Hand zum Abſchied reichte ich glaube freilich nicht ſchloß
ſie ſeufzend daß Sie an der Hand dieſes Schmuckſtückes
eine Spur von meiner Familie finden werden aber ich bin
Jhnen ſehr dankbar wenn Sie es verſuchen wollen

So leben Sie für heute wohl liebes Fränlein ſagte
der alte Herr herzlich an mir ſoll s gewiß nicht fehlen
Komm Fritz meine Zeit iſt um

7 Kapitel
Nun Onkel was meinſt Du erſcheint Dir die

Angelegenheit ausſichtslos fragte Fritz als beide Herren
der Wohnung des Advokaten zuſchritten

Einſtweilen habe ich mir noch keine beſtimmte Anſicht
gebildet verſetzte der alte Herr ernſt aber ich wollte Dir
wie der armen verlaſſenen Kleinen wünſchen daß die kleine
d Kette zum Leitfaden würde die uns dem ſicheren

iele zuführte Jn erſter Linie möchte ich indes die kargen
rinnerungen der juugen Dame als Fingerzeig benutzen es

ſcheint mir nicht unmöglich daß ſie zu irgend einer der
Herr Wapping griff begierig nach dem Kettchen welches

Lilly ans einer Lade genommen hatte an der Kette hing
eine kleine goldene Haſeluuß auf deren einer Seite ſich un
deutliche Spuren von zwei verſchlungenen Buchſtaben zeigten
Der Advokat hielt das kleine Schmuckſtück dicht vor ſeine

zahlreichen Liliputanertruppen gehört hat welche von Zeit
u Zeit in allen großen Städten anuftauchen Es dürfte

ſomit unſere nächſte Aufgabe ſoin alte Zeitungen zu durch
ſtöbern um etwaige Annoncen ſolcher Geſellſchaften zu ent
decken Seit Beendigung des Bürgerkrieges ſind ſechszehn

5 Jahrgaug
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Abg Mooren Etr führt aus ſeine Partei ſtimme gegen dieſen
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W Felen und der Freiſinnigen angenommen ebenſo die Reſolution

rauſe
Das Wort nimmt ſodann Miniſterpräſident Graf Eulenburg

zur Verleſung einer kaiſerlichen Botſchaft in weicher dem
Hauſe die Abſicht verkündet wird den Landtag am 5 d M zu ſchließen
und in welcher die Mitglieder beider Häuſer aufgefordert werden am
gedachten Tage Nachmittags 3 Uhr im Reſidenzſchloſſe in Berlin
zuſammenzutreten

Es wird hierauf in der Erledigung der Tagesordnung fortgefahren
und zwar mit der Berathung des Antrages Lückhoff freikonſ auf
Gewährung von Ausnahmetarifen für die Baumwollinduſtrie
Schleſiens Abg Lückhoff verweiſt zur Begründung ſeines Antrages
auf die große Schädigung welche die betr ſchleſiſche Jnduſtrie durch
die öſterreichiſche Konkurrenz erleidet Darin hat auch der Handels
vertrag mit Oeſterreich keine Beſſerung gebracht

Geh Rath Möllhauſen iſt gern bereit den Antrag in Erwägung
zu ziehen und eine genaue Unterſuchung anzuſtellen Ueber das
definitive Ergebniß der Erwägungen kann aber erſt die Staatsregierung
entſcheiden

Es folgt Berathung des Antrages v Lös und Genoſſen Ctr
betreffend die korporative Organiſation des Berufsſtandes der
Landwirthe unter Schaffung eines beſonderen der Natur dieſes
Standes entſprechenden Agprarrechtes

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ beantragt dieſen Antrag in
folgender Faſſung anzunehmen Das Haus der Abgeordneten wolle
beſchließen die Staatsregierung zu erſuchen eine wirkſamere Vertretung
der Landwirthſchaft zu organiſieren und eine planmäßig auf die Ver
billigung und Erweiterung der landwirthſchaftlichen Produktion ge
richtete Agrarpolitik zu verfolgen insbeſondere eine den Landeskultur

re voll entſprechende Neuregelung des Waſſerrechtes herbei
zuführen

Abg Frhr v Los verweiſt in der Begründung ſeines Antrages
beſonders darauf daß andere Berufsſtände der Handel das Hand
werk c bereits derartige Organiſationen beſitzen und die Landwirth
W dasſelbe Recht habe ihre Jntereſſen wirkſam zur Geltung zu

ringen
Abg Frhr v Zedlitz iſt im Gegenſatz zum Vorredner der Anſicht

es handle ſich für die Landwirthſchaft nicht darum in Zwangs
organiſationen gefeſſelt zu werden ſondern um freie Bewegung und eine
beſſere Vertretung der landwirthſchaftlichen Jntereſſen die durch ſeinen
Antrag angebahnt werden ſolle

Abg Mooren Ctr widerſpricht dem Vorredner deſſen Vorſchläge
auf nichts weiter hinauslaufen als auf eine Verbeſſerung des Waſſer
rechts Die Vorſchläge des Abg v Los hingegen kommen nicht vom
grünen Tiſche ſondern entſpringen der praktiſchen Kenntniß des Bauern
ſtandes Die eiſerne Pflugſchaar bedarf derſelben Fürſorge wie die
goldene Kouponſcheere Unruhe Redner behauptet unter den Land
räthen befänden ſich heute Perſonen die nicht einmal Roggen vom
Weizen unterſcheiden könnten Oho

Hierauf beſchließt das Haus ſich zu vertagen Große Heiterkeit
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Jnterpellation des Grafen
Douglas betr die Choleragefahr Fortſetzung der heutigen Berathung
Petitionen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
ließ ſich heute Vormittag die regelmäßigen Marinevorträge halten
und unternahm Nachmittags eine längere Waſſerfahrt auf der
Havel Die Kaiſerin wohnte Abends der Einweihung einer neuen
Kapelle in Moabit bei Berlin bei

Die Kaiſerin Friedrich die bis Ende Juli am
königlichen Hofe zu Athen zu bleiben gedenkt wird vom 1 Anguſt
ab für den Reſt des Sommers im Schloſſe zu Homburg Wohnung
nehmen wo bis dahin auch ihr Bruder der Prinz von Wales
eingetroffen ſein wird

Hie Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem
Großfürſten von Rußland in Berlin nnterblieb wie der
Bexliner Korreſpondent der Köln Ztg aus beſter Quelle erfährt
infolge bloßer Zufälligkeiten dieſelbe finde jedenfalls bei
der Rückkehr des Thronfolgers ſtatt nachdem die Einzelheiten
durch einen Schriftwechſel zwiſchen den betreffenden Höfen feſtge
ſtellt worden ſind Der Beſuch in London habe lediglich einen
verwandtſchaftlichen und freundſchaftlichen Charakter und ſei ohne
jede politiſche Färbung Der Beſuch in England werde
kurz ſein da der Thronfolger im Lager von Krasnoje Selo
erwartet wird

Das Staatsminiſterinm hielt heute Vormittag eine
Sitzung ab an der Graf Caprivi theilnahm Wie verlautet
iſt der Wortlaut der Thronrede feſtgeſtellt worden

Der Bundesrath hat in einer außerordentlichen
Sitzung die Heeresvorlage entſprechend den Anträgen des
Heeres und Finanzausſchuſſes unverändert genehmigt
Ebenſo fand der Entwurf einer Verordnung über das Verbot
der Ausfuhr von Stren und Futtermitteln nach dem
Antrage der vorberathenden Ausſchüſſe die Zuſtimmung des Bundes
rathes Die Verordnung ſoll ſofort veröffentlicht werden und un
geſäumt in Kraft treten

Die Nordd Allg Ztg vernimmt die neue
Militärvorlage weiche nach dem Antrag Huene nur in ganz
untergeordneten Punkten ab Es ſollen anſtatt 24 nur 23 Pionier

Jahre verſtrichen und ſo weit müßten wir in unſeren Nach
forſchungen zurückgreifen Freilich iſt s höchſt unwahrſchein
lich daß wir ein günſtiges Reſultat erzielen werden denn
dergleichen Unternehmungen ſchießen mitunter wie Pilze aus
der Erde um eben ſo raſch wieder zu verſchwinden aber
der Verſuch muß trotz alledem unternommen werden

Da fällt mir etwas ein Onkel rief Fritz eifrig in
der Hallſtraße wohnt ein alter Koſtümſchneider und Masken
verleiher der den Ruf hat in ſeinem Fache ganz Ausge
zeichnetes zu leiſten Er entwirft Koſtume ſtellt ſolche für
Maskeraden und Aufführungen in Privatzirkeln zuſammen
und equipirt alle herumziehenden Schauſpieler und Kunſt
reitergeſellſchaften Wer weiß ob der Mann uns nicht Aus
kunft geben könnte falls wir ihn befragten er iſt ſchon
ziemlich alt und da er das Geſchäft ſeit langen Jahren
betreibt beſitzt er ſicherlich Kenntniß von ſo manchem was
uns intereſſiren dürfte

Wahrhaftig Junge das iſt ein guter Einfall rief
der alte Advokat vergnügt derartige Geſchäftsleute pflegen
meiſt einen ſcharfen Blick und ein gutes Gedächtniß zu haben
alſo gehen wir gleich nach der Hallſtraße Wie heißt der
Händler

Johann Jakob Wanner ſagte Fritz ich habe bei
Maskenbällen ſchon öfter die Gelegenheit gehabt ſeinen
guten Geſchmack zu beobachten und außerdem machte er auf
mich den Eindruck eines ſoliden zuverläſſigen Geſchäfts
mannes

Nach kurzer Wandernng war die Hallſtraße erreicht
der Laden des Koſtümſchneiders glich freilich eher einer
Trödlerbude aber der Beſitzer ein lebhaftes altes Männchen
mit klugen ſchwarzen Augen ſchien dem Advokaten ſehr ge
eignet fur den Zweck den er bei ſeinem Beſuche verfolgte
Fritz ſchien bei Herrn Johann Jakob Wanner ſehr gut an
geſchrieben zu ſein offenbar hatte er wenn er die Masken
garderobe des alten Schneiders in Anſpruch genommen ſtets

Batailloue formirt werden die übrigen Aenderungen ſeien lediglich
redaktioneller Natur

S über SteuerplIäne werden die nächſten
Tage wie Pilze aus der Erde ſchießen ſehen Heute beiſpielsweiſe
wird gemeldet daß in Eiſenbahnkreiſen verlautet die Regierung
denke zur theilweiſen Deckung der Koſten der Militärvorlage
an eine Reichseiſendahn Fahrkarten Steuer Die
Sache erſcheint uns kaum glanblich

Folgender Erlaß des Kriegsminiſters wird der
Bonner D Reichsztg mitgetheilt Kriegsminiſterium Berlin
15 Juni 1893 Die in Eſſen bei Fredebeul und Koenen er
ſcheinende Wochenſchrift Die chriſtliche Familie welche
auch in Armeekreiſen Tanne n hat in Nr 20 am
14 Juni 1893 einen gegen die Militärvorlage gerichteten Artikel
gebracht Die Königlichen Kommandobehörden werden daher er
gebenſt erſucht den unterſtellten Truppen das Halten dieſer Wochen
ſchrift gefälligſt zu unterſagen gez v Kaltenborn An ſämmt
liche Königl Generalkommandos Die Angelegenheit dürfte
den Reichstag beſchäftigen 5Nach dem Ergebniß des diesjährigen
Muſterungsgeſchäftes beläuft ſich der Mil Pol Korr
zufolge die Zahl der wirklich dienſttanglichen zur Einſtellung in
den aktiven Dienſt vorgemuſterten Mannſchaften um 90 000 bis
100 000 Mann höher als der geſammte Rekrutenbedarf

Bezüglich der Bildung einer antiſemitiſchen
Fraction ſchreibt der Reicheherold des Dr Böckel Eine
Vereinigung aller bisher gewählten Antiſemiten z einer Fraktion
in der Dr Siegl Liebermann v Sonnenberg Ahlwardt u ſ w
vertreten wären iſt natürlich nicht denkbar dagegen iſt ein
en Vorgehen in der Judenfrage nicht ausgeſchloſſen

ie ſechs in Sachſen und die ſechs in Heſſen gewählten Antiſemiten
werden ſich auf Grund des reformirten Erfurter Programms zu
einer deutſchen Reformpartei vereinigen Eine Fraction deren
ausſchließlicher Zweck der Kampf gegen das Judenthum iſt wäre
unmöglich Es iſt zu hoffen daß ſich unſerer Fraktion noch drei
Mann wenn auch uur als Hoſpitanten anſchließen damit ein
ſelbſtſtändiges Vorgehen im Reichstage ermöglicht wird Bekanntlich hängt die Möglichkeit eines feldſiſtändigen Vorgehens und die

Frareinng in den Commiſſionen von einer Zahl von 15 Mann

Ahlwardt hat jetzt um den Junkern die nach ihm
gleich den Juden das Volk ausſaugen einen Hieb zu verſetzen
eine Wappen und Titelſteuer empfohlen für einen Edel
mann 2000 Mk einen Freiherrn 4000 Mk und ſo ſteigend bis
zu den Fürſten und den ſonſtigen Herreu ohne Amt Für den
neuen Adel ſei der zwanzigfache Satz gegenüber dem alten Adel
angemeſſen Dieſe Vorſchläge werde er in den nächſten Wochen
im Reichstage machen Jn den Zeitungen werde man dann freilich
leſen ſo ſagi er ſelbſt der früher ſchon zu ſieben Achteln verrückt
geweſene Ahlwardt ſei jetzt ganz verrückt geworden

Ka bura 3 Juli Der Dampfer Bundesrath
deſſen Ausbleiben Beſorgniß erregt hatte iſt geſtern wohlbehalten
in Tanga eingetroffen

Bingen 3 Juli Da Albert Träger das Reichstags
mandat für ſeinen alten Wahlkreis Varel annehmen wird ſo
findet hier vorausſichtlich eine Nachwahl ſtatt für die man von
freiſinniger Seite Herrn Reinh Schmidt Elberfeld als Kan
didaten aufſtellen wird

Jtalien
Rom 3 Jnli Die römiſche Arbeiterpartei ſandte

an Bebel eine enthuſigſtiſch gehaltene Glückwunſchadreſſein welcher es heißt e italieniſchen Sozialiſten ſich zum
Der deutſchen Sozialdemokratie genahen Kampfe vorbe

cheidenden Eingriffs und die itglieniſchebühre die Ehre des
werde entſchloſſen folgen

Frankreich

Paris 3 Juli Bei Berathung des Marinebudgets
ſprach Lockroy ſcharf über die Marineverwaltung und betonte
beſonders die Nothwendigkeit ſchnelle und leichte Schiffe zu bauen
Seiner Anſicht nach könne Frankreich nach zwanzigjähriger An
ſtrengung den engliſchen Seeſtreitkräften und denjenigen der Tripel
alliance nur neun Geſchwader gegenüber 37 Geſchwadern aufſtellen

Einem heute veröffentlichten Dekret zu Folge ſollen im
Oktober je ein Regiment Dragoner und Huſaren mit je
5 Schwadronen errichtet werden

An der Seine ſind wieder einmal die Studenten
krawalle an der Tagesordnung die eine eigene Vorgeſchichte
haben Auf Antrag des Senators Berenger waren einige junge
Leute die auf einem ſogenannten Künſtlerballe hochgemeine Szenen
arrangirt hatten wegen Verſtoßes gegen die Sittlichkeit verurtheilt
die Sindenten machten nun vor dem Hauſe des Senators Skandal
da dieſer in die Freiheit der jungen Leute eingegriffen Die Polizei
ging ſo energiſch vor daß mehrere Perſonen verwundet wurden
u A auch ein an den Krawallen gar nicht betheiligter junger
Kaufmann ſo ſchwer daß er ſtarb Nunmehr haben die Studenten

ſehr freundlich und zuvorkommend
Was ſteht Jhnen zu Dienſten Herr Wilton fragte

hen vng nachdem er die Herren eingeladen Platz zu
nehmen

Heute möchte ich nur etliches über Schauſpieler und
Kunſtreitergeſellſchaften mit denen Sie ſo vielfach in Be
rührung gekommen ſind erfahren Herr Wanner e
Fritz lebhaft mein alter Freund intereſſirt ſich ganz be
ſonders für derartige Leute und als ich ihm erzählte daß
Sie ſo ziemlich mit allen Berühmtheiten in Berührung ge
kommen ſind atte er nichts Eiligeres zu thun als Sie
aufzuſnuchen

Herr Wanner lächelte geſchmeichelt und meinte dann
wenn er Zeit hätte würde er ſeine Memoiren herausgeben

an Stoff dazu gebreche es ihm ſicher nicht
Das glaube ich ſagte Herr Wapping jetzt das Wort

ergreifend Sie haben alſo wirklich mit vielen Sternen
verkehrt Herr Wanner

Das will ich meinen ſagte der Alte ſtolz Booth
Daviſon Aldoidge Farreſt und wie ſie alle heißen mögen
habe ich koſtümirt wenn ſie die weltbedeutenden Bretter in
einer neuen Rolle betraten und alle größeren und kleineren
Geſellſchaften welche in den letzten Jahren Amerika durch
reiſten ließen ſich von mir equipiren

So haben Sie nur mit Schauſpielergeſellſchaften in
Verkehr geſtanden Herr Wauner

Behüte Gott Herr auch Kunſtreiter Seiltänzer und
Schaubndenbeſitzer gehören zu meinen Kunden Freilich
iſt die beſte Zeit dieſer Leute vorbei jede größere Stadt
Amerikas hat jetzt ihren ſtehenden Cirkus und ſo nehmen
die wandernden Geſellſchaften mit jedem Jahr ab Früher
war in dem Fach viel zu machen ſo erinnere ich mich
eines Mannes Namens Jenkins der eine Geſellſchaft von
Liliputanern organiſirt hatte und brillante Einnahmen er

ſiott bezahlt und Herr Wauner begrüßte ihn dementſprechend
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Betreibt dieſer Jenkins ſein Geſchäft heutzutage nicht

Juli Kr 1858
ſich die Polizeipräfektur zum Schauplatz ihrer Demonſtratione
ausgeſucht wo es heute Vormittag und auch am Abend zu ſelh
böſen Lärmſzenen kam Erſt wiederholtes Eingreifen der Poliz
ſtellte die Ruhe her Jn der Kammer iſt die Sache zur Sprae
gebracht der Miniſterpräſident nahm den Polizeipräfekten in Sch
doch iſt deſſen Rücktritt möglich Nach Schluß der Kammerſitz1

gep es auch vor dem Sitzungsgebände Krawalle Morgen ſoll d
i den Ausſchreitungen Getödtete begraben werden und zwar a

Gemeindekoſten Neue Ausſchreitungen werden dabei befürchtet

Großſzbritannien
London 3 Jnli Ein beſonderer Courier überbrachte ſth

Admiralität heute Nachmittag die officiellen Berichte des
Coutreadmirals Markham vom Camperdown und des ſc
Capitäns Bonrkevonder Victoria ſie ſind datirt vom 22 Jun in
dem Tage der Kolliſion und beſtätigen beide die Annahme daß die ge
Colliſion durch die Unterſchätzung der Diſtanz Seitens ſck
des Oberbefehlshabers Tryon herbeigeführt worden iſt Mark u
ham habe das Verſehen ſofort erkannt das Signal zur verlangten
Wendung des Schiffes wiederholen laſſen und dann erſt ansgeführt m
auch Bourke habe Tryon auf den Mangel an Raum aufmerkſam
gemacht aber Tryon habe auf der Ausführung der Evolution be W
ſtanden Es wird hinzugefügt die See ſei ruhig die Luft klar m
das Verhalten der Offiziere und Mannſchaften muſterhaft h er
Die Zeit bis zum Untergange der Victoria nach der Colliſton G
wird verſchieden 8 bis 13 Minnten abgeſchätzt e

Die im Palace Hotel ſtattgehabte Konferenzvon Kohle n S
gruben Beſitzern und Bergleuten wird vorausſichtlich zu ge
einem National Strike führen am welchem 300,000 Berg m
leute betheiligt ſein werden Die Vertreter der Vetzteren habe S
die vorgeſchlagene Lohn Reduction von 25 Procent abgelehnt ſa
während die Grubenbeſitzer darauf beſtehen und den Leuten Bedenk
zeit bis zum 8 Juli gegeben haben unter der Androhung daß wſonſt alle Contracte auf den 28 Juli gekündigt werden F

Rußland zuPetersburg 3 Jnli Die Nowoje Wremja veröffent m
lichte geſtern einen gegen die dentſche Preſſe gerichteten offiziellen Fr
Artikel in welchem geſagt wird Rußland verſchleppe nicht hä
die Handelsvertragsverhandlungen und habe anch jetzt an
ſofort ſeine Antwort ertheilt Die ruſſiſche Regierung habe die lie
Unterhandlungen mit Deutſchland vor dem denutſchöſterreichſſchen V
Handelsvertrag begonnen Die durch dieſen Vertrag ins Lebengernfenen Differentlalzoie hätten Rußland und Rumänien betroffen

Letzterem ſeien jedoch Zollvergünſtigungen auf Getreide bis Ended J
zugeſtanden worden gegen das Verſprechen den rumäniſchen Zoll
tarif nicht weiter zu erhöhen Wenn die deutſche Preſſe jetzt vor
Rußland die Abſicht ausſpreche gegenüher der Verſchiebung des
Gleichgewichts in ſeinen Handelsbeziehungen zum Selbſtſchutz greifen
zu wollen Rußland mit den heftigſten Angriffen überſchütte un
die deutſche Regierung zum Zollkrieg anſſtachele ſo möge di
d e Preſſe bedenken daß auch Rußland Waffen zur Ha
habe

HSityung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 3 Juli

Aus den Verhandlungen iſt beſonders erwähnenswerth daß eine
der Beſtimmungen über die Erhebung des Bürger

rechtsgeldes beſchloſſen wurde Dieſe Abgabe wurde bisher in
drei Stufen mit 15 30 und 45 Mark erhoben Entſprechend dem
Magjiſtratsantrage wurde feſtgeſetzt daß das Bürgerrechtsgeld in Zu
kunſt bei einem Einkommen von

660 bis 1050 Mk 83 Mk
1051 1500 61501 2400 312

2401 3300 20 Be3301 4200 30 fa4201 5500 45 uüber 5500 60 P bebetragen ſoll Eine längere Beſprechung entwickelte ſich über zwe Ei
Petitionen des Pächters des Peißnitz Reſtaurants Klopfleiſch ga
Derſelbe führte zunächſt Beſchwerde daß ihm vom Magiſtrat die Er
richtung einer Verkaufsbude zum Feilhalten von Bäckerei und Kong
ditorei Waaren beſonders auch Eis wie ſie der Bäckermeiſter Bart
am rechten Saaleufer unterhält vom Magiſtrat abgeſchlagen ſei Di
Petitions Kommiſſion war der Anſicht daß über dieſe Petition zur
Tagesordnung überzugehen ſei indem Klopfleiſch den Verkauf der er
wähnten Waaren im Reſtaurations Gebäude ſelbſt an der Außenſeite
ausführen könne ein Bedürfniß zur Aufſtellung einer Bude ge
auf dem freien Platz vor der Reſtauration deshalb nicht an
zuerkennen ſei außerhalb deſſelben aber dem Pächter des
Reſtaurants vertragsmäßig kein Recht zur Errichtung einer ſolchen
Bude zuſtehe und wenn das Bedürfniß ſich ſpäter herausſtelle die ein
heitliche Regelung dieſer Angelegenheit durch den Magiſtrat wünſchens
werth ſei Weiter beſchwerte ſich der Pächter des Reſtaurants daß
vom Magiſtrat die dieſem vertragsmäßig zugebilligte Ertheilung der
Erlaubniß von muſikaliſchen Auffuührungen und Tanzluſtbarkeiten im
Saale der Reſtauration bisher grundſätzlich nicht ausgeübt ſei wodurch
ihm dem Pächter eine weſentliche Geſchäfts Schädigung erwachſe da

2 2

e e 2 mmzielte Wo er hinkam hatte er volle Häuſer und reichen
Gewinn denn er verwandte große Sorgfalt und Auf
merkſamkeit auf das Einſtudiren der einzelnen Piecen und
ſeine kleinen Künſtler und Künſtlerinnen wurden in jeder
Weiſe muſterhaft gehalten und verpflegt

mehr warf Fritz unbefangen ein oder lebt er am Ende
gar nicht mehr

Doch er lebt noch aber ich fürchte es geht mit ihm
nicht zum Beſten Er hatte Unglück während des Bürger
krieges er mit ſeiner Kindertruppe mitten in ein d

efecht ſo viel ich mich erinnere und mehrere ſeiner dſcharfes
beſten Akteurs wurden getödtet Seitdem iſt es mit dem e
Manne abwärts gegangen Er hat alles Mögliche verſucht d
ohne ſich indes wieder heraufarbeiten zu können Er iſt von
Geburt ein Engländer und wenn ihm etwas quer ging
pflegte er ſtets auf Amerika zu ſchimpfen und uns für ſein
Mißgeſchick verantwortlich zu machen iAus wieviel Kindern beſtand denn die Jenkins ſche Ge
ſellſchaft fragte Herr Wapping

Nun es mögen deren immer zehn bis zwölf geweſen r
ſein Die Kleinſten zählten kanm drei Jahre Aber im
Dreſſiren der Kleinen war er allen die ich je gekannt weit z
überlegen die Kinder ſeiner Geſellſchaft ritten führe
ſprangen durch Reifen und führten alle erdenklichen Kunſ 7
ſtücke mit beiſpielloſer Gewandtheit aus und dabei waren

ſam wohl wer an Jenkins
Wo mag ſich dieſer Jenkins denn jetzt aufhaltenfragte Fritz h 4 iet ſparte
Das weiß ich im Augenblick leider nicht entgegne 9Herr Wanner verlegen lächelnd um es fcn zu

leJenkins ſchuldet mir noch einen kleinen Betrag und ſeit
ihn einmal gemahnt hat er nichts mehr von ſich hört
laſſen

Fortſetzung folgt



h

Kr 155 Mittwoch
R dortſelbſt höchſt anſtändigen Geſellſchaften und Familien nicht einmal
Wein e im Anſchluß an einen Ausflug ins Saalthal geſtattet ſeiDie Petitionskommiſſion war der Anſicht ſich vielleicht ein Weg

nden laſſe um dem berechtigten Kern in dieſem Wunſche Rechnung
ju tragen indem man dem Magiſtrat denſelben zur Berückſichtigung
mpfehle etwa in der Richtung daß allerdings keine öffentliche Tanzuſtbarkeiten wohl aber bei Familien oder Vereinsfeſtlich

keiten ein Tänzchen jedoch nie Sonntags ſondern
an gewiſſen etwa 2 Weochentagen und auch dann

n der v nach 8 oder 9 Uhr Abends wo ja wohl die meiſten
übrigen Beſucher der Peißnitz ſchon dieſelbe wieder verlaſſen geſtattet
ſgerden könne Gegen dieſen Vorſchlag äußerten ſich die Herren
St V Apel St V Pfaul und Baurath Brünecke welcheanten daß der Charakter der Peißnitz durch ſolche Tanzluſitbarkeiten
eiden die nicht den betreffenden Geſellſchaften angehörenden ſonſtigen
Beſucher der Reſtauration dadurch beläſtigt ja ſogar beeinträchtigt
werden könnten Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt theilte dazu
daß der Magiſtrat ſich zur Verſagung der Erlaubniß von Tanzluſtbar
keiten veranlaßt geſehen habe da der Reſtaurationspächter gleich nach
der n faſt täglich mit neuen Geſuchen dieſer Art gekommen ſei

m Sinne der Petitionskommiſſion empfahlen dagegen die Herren
V Neſſe Rauſch Puel in der erwähnten Beziehung nichtu ſtreng vorzugehen da ſonſt die Rentabilität des Baues r die

dine in Frage geſtellt werden könne die Befürchtungen der Gegner

es Antrages auch nicht P en ſelbſt die Errichtung von Verkaufs
buden nicht völlig unvereinbar mit den Verhältniſſen ſei Schließlich
gelangte der Antrag der Petitionskommiſſion zur Anngahme

Lokales
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Halle 4 Juli
Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von zwei
unbeſoldeten Stadträthen

Sitzung am Mittwoch den 5 Juli cr Nachmittag 6 Uhr im
MagiſtratsSitzungszimmer

Die rn für das Riebeck Stift Jn derS Stadtverordneten Sitzung machte Herr Oberbürgermeiſter
ſt taude Mittheilung von dem Urtheil des Preisgerichts welches zur

t Begutachtung der für das Riebeck Stift eingegangenen Entwürfe
ſch von Sonnabend bis heute hier verſammelt war Nach dem einſtimmigen

Urtheil der Fuhmänner welche dem Preisgericht angehörten iſt das
Ergebniß der Konkurrenz welche ſich einer ſehr regen Betheiligung zu

erfreuen hat als ein gutes zu bezeichnen Jn dem Programm
für die Wettbewerbun

Mk für den zweitbeſten 2500 Mt für den drittbeſten 1500 Mk
ausgeſetzt außerdem waren zum Ankauf weiterer dazu paſſend er
ſcheinender Entwürfe 1200 Mk beſtimmt doch war dem Preisgericht freie
Hand gegeben zu etwaiger anderer Vertheilung der für die Preiſe aus

n Mk Das Preisgericht hat ſich nun nicht in der Lage ge
ehen den erſten Preis einer der Arbeiten zuzuerkennen dagegen hat es
ich entſchloſſen die beiden beſten Entwürfe mit gleichen Preiſen von
je 3250 Mk auszuzeichnen es ſind dies der Entwurf mit dem Motto
Sächſiſch als deſſen Urheber ſich die Architekten Schreiter er und

Below in Köln ergeben haben und der von dem Architekten L Engel in
erlin eingereichte Entwurf mit dem Motto Quisisana Der Preis

von 1500 Mk wurde dem Entwurf der Architekten Reimer und
Körte in Berlin zuerkannt zum Ankauf für je 600 Mk werden
empfohlen die Entwürfe von Spalding und Grelander in
Berlin und Möller Berlin Ein ausführlicher Bericht über den
Beſchluß des Preisgerichts wird der gemiſchten Kammiſſion für das
Riebeck Stift zugehen nach deren Berathungen der Magiſtrat bald
möglichſt der StadtverordnetenVerſammlung eine Vorlage zugehen

Ausführung des Baues gegangen werden ſoll Die prei
Entwürfe ſind von heute ab in der Aula der Schule in der
Anſicht ausgeſtellt

Walhalla Theater Seit ſeinem Beſtehen hat das Walhalla
Theater wohl kaum je ſo viel Beifallsbezeugungen geerntet als bei dem
vorgeſtern eröffneten neuen Spielplan Da tritt ein Mr William
Martin auf der als Schnellmaler fungirt und mit erſtaunlicher Ge

ſchwindigkeit eine alte Jungfer mit etwas groß gerathener Naſe den

ekrönten
lle zur

onig engliſchen Premier Miniſter Staatsmann Gladſtone und einen Herrn
zien P aus dem Publikum ſo vorzüglich entwirft daß man Photographieen
F vor ſich zu haben meint Dann ſchwärzt er durch den Rauch einer

o e eine weiße Platte Wiſcher und Pinſel arbeiten darauf und in
ache kürzeſter Friſt ſieht man eine herrliche Winterlandſchaft die mit einem
ein Goldrahmen umgeben dem ſchönſten Oelgemälde gleicht Entſchieden

übertrifft Mr Martin alle ſeine Vorgänger Jhm würdig zur Seite
ſteht die Geſellſchaft Hegelmann Bravour und Luftgymnaſtiker amvierfachen Reck All die bewundernswerthen Künſte P man ſonſt
nur an dem auf ebener Erde ſtehenden dreifachen Reck zu ſehen gewohnt
war aber noch viel neue dazu werden von den vier ſtattlichen Herren
hoch in der Luft vollführt und das alles mit ſo ſpielender Sicherheit
daß man nicht vor Schwindel die Augen zu ſchließen braucht Die

großartigen Leiſtungen ſind in der That ſenſationell der Beifall
t ber einen ſtürmiſchen Charakter an Ein aumuthiges Gegenſtück zue ditrſen Prachtturnern geben die reizenden engliſchen Tanz Sängerinnen

The Julian s welcher Name zu nennen ſchon genügen würde um

war für den beſten Entwurf ein Preis von

laſſen wird damit wenn irgend möglich noch in dieſem Jahre an die

dem der ſie in früherer Zrit ſchon einmal gehört und geſehen hat die
R zierlichen Geſangstänze wieder zu vergegenwärtigen Wunderbar lieblich

vor Allem tanzen vier der freundlichen Künſtlerinnen in eleganter
franzöſiſcher Tracht eine melancholiſche Weiſe ſingend eine duftige
Gavotte Die edle Decentheit im geſammten Auftreten der Damen
berührt ungemein wohlthuend Auch bei ihnen wollte der Applaus

k kein Ende nehmen Ein Schwimm und Tauchkünſtler producirt ſich
dann weiter im neuen Spielplan Mr Kolling Mueller arbeitet

eden im vollſtändigen Ballanzug Frack 2c unter Waſſer ißt und trinktr raucht und ſchwimmt im Waſſer nachdem er minutenlang bei ſüßem
Nichisthun auf deſſen Grunde geruht hat Unglaublich aber wahr

der Die beiden Crenlet s eine Dame und ein Herr nehmen als Ver
rier wandlungsInſtrumentaliſten am Wettbewerbe theil indem ſie auf
weg Glocken Schellenſtreifen und anderen Jnſtrumenten eine ſtaunenswerthe
an Technik entfaltey und den Ohren volle Genugthung zollen Zuletzt

ngen aber nicht als Legzter ſei unſer lieber Bekannter Herr Georg Röſſer
An freundlichſt in Erwähnung gebracht der mit ſeinem prickelnden Humor

eine große Reihe ſelbſtverfaßter Couplets aus ſeinem reichen Schatze
hervorſprudein läßt und beſonders mit dem Reichstag dem Emil
und dem langen E die Lachmuskeln des Publikums gewaltig in
Anſyruch nimmt Herr Kapellmeiſter Hans Höhne hat wieder

ſſert einmal recht nette Streifzüge durch Wien gemacht die er beſcheidener
uber Weiſe eine muſikaliſche Zuſammenſtellung nennt Was endlich den

Aufenthalt im Walhalla Theater zu jetziger Jahreszeit anbetrifft ſo iſtr 4 man im Jrrthum wenn man meinen wolle die Siwe mache ihn un
mpf angenehm Davon iſt durchaus nichts zu ſpüren denn zwei Turbinen
r 14 ſind an der Decke angebracht die ſo tüchtig arbeiten daß der ganze
nfek Saal nicht nur luftig ſondern auch völlig auchlos iſt
rkalk Der Hamburger Stadttheater Opernchor Flora 26

14 Damen und Herren mit den beſten Soliſten der Oper in der biſto
riſchen Vierländer und Helgoländer Tracht der ſeit mehreren Sommern

von mit dem größten Erfolge Concertreiſen gemacht und voriges Jahr
der mehrere Wochen auf der Wiener Internationalen Muſik Ausſtellung
ekt concertirt hat beabſichtigt bei ſeiner Durchreiſe nach München und dem
Dr Rhein auch in unſerer Stadt am Mittwoch den 5 Juli in aaſe s

Ge ellevue ein Concert zu veranſtalten auf welches wir alle Geſangs
iker reunde hiermit aufmerkſam machen wollen Die Geſellſchaft die überall
r Do ie beifälligſte Aufnahme nimmt einen hervorragenden künſt
r ſeriſchen Rang ein Die Kritik von Leipzig Berlin und Dresden lobtrios das vorzügliche Stimmmaterial die Pr ciſion und den Geſchmack der
e hwechslungsreichen ernſten und heitern Vorträge von Chorwerken

Wpernenſembles Herren und Damenquartetts Es findet nur dies
eine Concert ſiatt

Aus 9ben t leiderstoſf Reste

General Unzeiger für Halle und den Eaalkreis 8 Juli
Ein Kranker aufgefunden Von Feldarbeitern wurde geſtern

Nachmittag an einem Diemen am Röpziger Wege ein Mann wie ſich
herausſtellte der wandernde Gärtnergehilfe Böhm anſcheinend von
epileptiſchen Krämpfen ſchwer befallen aufgefunden Da ſich ſein
Zuſtand nicht beſſerte ſo wurde er mittelſt Krankenwagens der Königl

Klinik tEin roher Patron Geſtern Abend wurde in der Poſtſtraße
eine Dame von einem Strolche in zudringlichſter Weiſe beläſtigt die
ſelbe begab ſich ſchließlich unter Schutz eines Studenten Der Strolch
kam nun mit en in Wortwechſel der zuletzt in Thätlichkeiten
überging Der Strolch ſchlug den Studenten mit einem ſchweren
Knüppel ſo über den Kopf daß der Getroffene betäubt zur Erde fiel
und nach ſeiner Wohnung transportirt werden mußte Der Strolch
entzog ſich ſeiner Feſtnahme durch die Flucht Nach einer anderen
Meldung iſt der Student eand jur Hermann von dem Strolche
in den Kopf geſtochen worden

Keine Vergiftung Der Zimmermann der wie wir mel
deten in ſeiner Wohnung Robert Franz Straße 10 todt aufgefunden
wurde iſt nicht an Vergiftung ſondern nach ärztlicher Auskunft an
Lungenſchlag geſtorben

Aus der Umgebung
Hergisdorf 3 Juli en Die FirmaA Hünicke hierſelbſt beging Sonnabend das Jubiläum der

e chzigſten Wiederkehr des Tages an dem die Firma von dem Vater
es heutigen Jnhabers begründet wurde Der Gründer ſelbſt iſt im

vorigen Jahre zur letzten Ruhe eingegangen
Ermsöleben 3 Juli Alterthumsfund Jn Meis

dorf wurde bei der Renovation des Geſtühls der nordöſtlichen Seite
der Kirche ein altes aber noch in gutem Zuſtande befindliches Sakra
mentshäuschen aufgefunden nach dem die dortige Kirche Ende des
15 Jahrhunderts erbaut worden iſt Ueber der gitterförmigen eiſernen
Thür ſteht in Sandſtein in Relief ausgehauen den Zweck des Raumes

h Ave rerum eorpore unter derſelben anno dom 1498
Die r ſind ſehr kunſtvoll ausgeführt und wohlerhalten

Weißenfels 8 Juli Selbſtmord Am Sonnabend früh
hat der hieſige Zimmermeiſter Stein bach in der Verzweiflung Hand

an gelegt da er in finanzielle Schwierigkeiten n r war
rfurt 3 Juli Großfeuer Vom Kriegsgericht

verurtheilt Freitag Nachmittag entſtand in dem nahen gothaiſchen
Dorfe Stedten in einem Stalle des Graf Kellerſchen Gutes
Feuer das trotzdem mehr als 20 Feuerwehren bald zur Stelle waren
ſämmtliche Stallungen ſowie die Branntweinbrennerei einäſcherte
Kaum konnte das zahlreiche Vieh gerettet werden Das Hauptaugen
merk der Feuerwehr richtete ſſch ſchließlich darauf das Feuer von dem
ſtattlichen Schloſſe abzuhalten Es gelang dies auch nur der Park
wurde arg mitgenommen Der Schaden iſt ein ſehr bedeutender Es
ſind auch gegen 500 Centner Hafer 300 Centner Malzkeime mehrere
100 Centner Futter und ſämmtliche r mit vernichtet worden
Ueber die Entſtehungsurſache iſt noch nichts bekannt Der Sergeant

des Jnf Regts Nr 71 der einen Soldaten ſeines Regiments
chwer mißhandelte iſt wie die Th Tr mittheilt des erwähntend uns wegen zu 8 Monaten Feſtung und zur Degradation ver

urthe 4Kleine Chronik
Meißſfen 3 Juli Jubiläum Heute r begann die

Feier des 350 jährigen Jubiläums der Fürſtenſchule Sankt Afra
mit einem Feſtgottesdienſte Anweſend war der Kultusminiſter Seyde
witz Sodann empfing Rektor Peter in der Aula die fremden Ab
ordnungen für Schulpforta ſprach Rektor Volkmann Am Nachmittag
5 Uhr begann die Aufführung der Antigone in der Urſprache

Wien 3 Juli Ende eines Verbrecher Der be
rüchtigte Einbrecher Groſchl der in den letzten Tagen ſo viel von
ſich ſprechen machte ſprang heute früh beim Antritt des Morgen

errrges vom dritten Stockwerke des Gefängnißhauſes und
eb todt

Rybinsk 83 Juli Schiffsbrand Der von Rybinsk fahrende
Alfons iſt unweit der Stadt Romanow infolge

eſſelexploſion vollſtändig niedergebrannt Gegen 25 Paſſagiere
darunter der General Petruſchewski ſind dabei umgekommen

London 8 Juli Hebung der Viktoria Balſanielloder Erfinder der Balla Nautica hat ſich bereit erklärt das Wrack
der Victoria mit einem Koſtenaufwand von weniger als 40 000
Pfund Sterling zu heben Die Vorbereitungen würden einen Monat
die Hebung ſelbſt nur zwei Tage in Anſpruch nehmen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

h
8 Juli Der Schmied Franz Lüdicke und Bertha Krickemeyer

raße L2 und Böllbergerweg 136 Der Schneider Otto Adler und Luiſe
egenſcheid Kutſchgaſſe 3 Der Küfer Johann Boos und Henriette Piller
r Ulrichſtraße 35 Der Kutſcher Friedrich Brand und Marie Lüdicke

Oberwiederſtedt und Hettſtedt Der Schuhmacher Auguſt Widder und
Minna Pragert Stadtſulza

ark

3 Juli Der Spezial Fheſclteſwng n Kupferb d Marth
r med ein erberg un arthae Frankfurt Mia und a 4 8

Geboren
3 Juli Dem Bahnarbeiter Erich Klauder eine T Helene Selma Hulda

Ackerſtraße 3 Dem Liniirer Adolf Vonge ein Gr Steinſtraße 23
Dem Zimmermann Ernſt Dieling eine T Hedwig Gertrud Glauchaerſtraße 6

Dem Stuckateur Ernſt Görlitz eine T Frieda Dora Erna Hackeborn
traße 1 Dem Handarbeiter Joſeph Wiesner eine T Anna Schloſſer
traße 2 Dem Handarbeiter Richard Jung eine T Anna Karoline Frieda
eeſenerſtraße 18 Dem Schloſſer Karl Hillebrecht ein S Paul Robert

Kebengauerſtraße 10 Dem Schloſſer Bruno Wolfram ein S Alfred
Friedrich Wilhelm Streiberſtraße 6 Dem Ingenieur Richard Lindner
eine T Johanna Martha Marienſtraße 11 Dem Stellmacher Karl Ziede
ein S Karl Walther Gr Klausſtraße 25 Dem Handarbeiter Guſtav
Näther ein S Kurt Guſtav Entbgnſtitut

Geſtorben
3 Juli Des Bureau Diätar Albert Deiſtel T Katharina 1 Fap

Reuterſtraße 7 Des Muſiker Hermann Hamel S Auguſt 5
Schwetſchkeſtraße 11 Des Schriftſ her Auguſt Kölz S VBernhard 10
Hirtengaſſe 11 Wittwe Dorothee Gnieß geb Friedrich 56 Thor

aße 16 Des Handarbeiter Wilhelm Naumann S Paul 1 Mittel
wache 13 Des dir Otto Ma Otto l Weingärten 35
Des Kaufmann Oskar ter S r 4 Martinsberg 16 Des

x Max Friedrich S Max 8 Kellnergaſſe 6 Des Linirerdolf Bonge S 1i Std Gr Steinſt aße 23 Des Kaufmann GuſtavBehr S tobtges Bechershof 8 h Wuttig T todtgeb
Entb Jnſtitut Der Zimmermann Wilhelm Becker 45 Ankerſtraße 10

Der Knecht Wilhelm Schwalbe 17 Diakoniſſenhaus Des Maurer
iedrich Reinicke S Alfred 1 Glauchaerſtraße 37 Des Handarbeiter

arl Dörfler T Jda 7 Schmiedſtraße 29 Der rn AdamKrauſe 82 Glauchaerſtraße 39 Des Handarbeiter Arthur Künſtling
S Walther 5 Thorſtraße 30 Des Handelsmann Je Adamski S

r 4 r Schmiedſtraße 31 Des Fabrikarbeiter Karl Arndt S Erich
FritzReuterſtraße 3

Berichtigung vom 1 Juli Wittwe Bertha Stier geb Wagner 70 J
tJägerplatz 7

Kirchliche Nachrichten
en 6 Juli Abends 8 Uhr Bibelſtunde Mauergaſſe 7

Herr Diakonu itte
Freitag den 7 Juli Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Diakonus
itte
Wesleyaniſche Stadtmiſſion rgtag den 7 Juli Abends S Uhr

Predigt Mittelwache 8 Herr Prediger J A Berber
mee en Verſammiungsſaal Giebichenſtein Trift

a

W

e i9 Mittwoch den 5 Juli Abends 8 Uhr Verſammlung
ſammlungsſaal Halle a/S Forſterſtraße 12 Freitag den 7 Juli

Abends 8 Uhr Verſammlung

Von 2 Meter die sich in
der Saison angesammelt hbaben
verkaufen um damit zu räumen

aussergewöballeb dillig

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstrasse 23 part und L Etage
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Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Eröffnung des Reichstags
Heute Mittag um 12 Uhr hat in Berlin im Weißen Saale des

Königlichen Schloſſes durch den Kaiſer die Eröffnung des Reichs
tages ſtattgefunden Die Thronrede beſagt Folgendes

Der im vorigen Reichstage vorgelegte Entwurf eines Geſetzes
über die Friedenspräſenzſtärke wodurch eine ſtärkere Aus
nutzung der Wehrkraft ermöglicht werden ſollte habe zum Bedauern
des Kaiſers die Zuſtimmung der Volksvertretung nicht gefunden Die
Ueberzeugung der verbündeten Regierungen daß das Reich gegenüber
der Entwicklung der militäriſchen Einrichtungen anderer Mächte auf

die die Sicherheit der Zukunft verbürgende
Fortbildung des Heerweſens nicht länger ver
zichten dürfe mußte zu dem Entſchluß führen den Reichstag
aufzulöſen und durch Neuwahlen das für nothwendig erkannte
Ziel zu verfolgen Seit der Vorlage jenes Geſetzentwurfes habe die
politiſche Lage keine Aenderung erfahren die Be
ziehungen des Reichs zu den auswärtigen Staaten
ſeien nach wie vor freundlich frei von jeder Trübung
das Verhältniß der organiſirten militäriſchen Kraft Deutſch
lands zu derjenigen unſerer Nachbarn geſtaltet ſich indeſſen
noch ungünſtiger als im verfloſſenen Jahre Wenn ſchon die
geographiſche Lage die geſchichtliche Entwicklung Deutſchland die
Pflicht auferlegt auf den Beſtand des verhältnißmäßig großen Heeres
Bedacht zu nehmen ſo wird die weitere Ausbildung der Wehrkraft

mit Rückſicht auf die Fortſchritte Rußlands zur
zwingenden Nothwendigkeit Um den Mir verfaſſungs
mäßig obliegenden Pflichten genügen zu können erachte Jch es für un

umgänglich daß mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln auf die Her
ſtellung einer ausreichend wirkſamen Vertheidigung der vaterländiſchen
Erde hingewirkt wird Dem Reichstage wird ein neuer Geſetzentwurf
über die Frieden spräſenzſtärke des Heeres vorgelegt werden
Darin ſind die bis zur Berathung des früheren Entwurfs laut
gewordenen Wünſche ſoweit dies angänglich erſchien be
rückſichtigt demgemäß ſind die Anforderungen an die perſönliche
Leiſtungsfähigkeit an die Steuerkraft des Volkes ſoweit dies
ohne Gefährdung des Zwecks geſchehen konnte herabgemindert
Das Reichsintereſſe erheiſcht zumal im Hinblick auf den im nächſten
Frühjahr bevorſtehenden Ablauf des Septennats daß der
Geſetzentwurf mit thunlichſter Beſchleunigung verabſchiedet wied
damit die diesjährige Rekruten Einſtellung ſchon auf der
neuen Grundlage vorgenommen werden kann Eine Verſäumniß
des Termins dieſer Einſtellung würde ſich auf mehr als zwei
Jahrzehnte zum Nachtheile unſerer Wehrkraft fühlbar machen Um
Jhnen zu ermöglichen Jhre Arbeitskraft ungetheilt der Berathung
der Vorlage zuzuwenden werden die verbündeten Regierungen
davon abſehen die Seſſion mit anderen umfaſſenden
Vorlagen zu beſchweren wenngleich bei Mir und Meinen
Verbündeten die Ueberzeugung fortbeſteht daß die durch die
Neugeſtaltung der Heereseinrichtung bedingten Mittel zweck
mäßig ohne Ueberlaſtung auf dem Wege beſchafft werden
welcher in den im verfloſſenen Herbſt vorgelegten Steuer
Geſetzentwürfen vorgeſchlagen war bildet doch die Deckungs
frage den Gegenſtand fortgefetzter Erwägungen Jch gebe
Mich der Erwartung hin daß Jhnen zu Beginn der nächſten
Winterſeſſion Vorlagen zugehen worin der Grundſatz
daß die Bereitſtellung jener Mittel nach Maßgabe der Leiſtungs
fähigkeit unter thunlichſter Schonung der Steuerkraft erfolgen
muß noch vollſtändiger als in jenen Vorlagen zum Ausdruck
gelangt Bis zum Ablauf des gegenwärtigen Etatsjahres werden
für die Deckung des Mehrbedarfs Matrikularbeiträge
heranzuziehen ſein unter ſchweren Opfern iſt es gelungen die
deutſchen Stämme durch ein feſtes Band zu einigen Die
Nationehrt diejenigen welche für dieſes Werk Gut und
Blut eingeſetzt das Vaterland dem politiſchen und
wirthſchaftlichen Aufſchwung zugeführt haben welchen wie er
den Zeitgenoſſen zum Stolz und zur Freude gereicht den nachkommenden

Geſchlechtern wenn ſie im Geiſte der Väter weiterbauen des Reiches
Größe und das Glück verbürgt Die glorreichen Errungen
ſchaften zu wahren mit denen Gott uns im Kampfe um unſere
Unabhängigkeit geſegnet hat iſt unſere heiligſte Pficht
Solcher Pflicht gegen das Vaterland werden wir aber dann genügen
wenn wir uns ſtark und wehrhaft genug machen um zuver
läſſiger Bürge des europäiſchen Friedens bleiben zu
können Ich vertraue daß Mir und Meinen hohen Verbündeten die
patriotiſche opferbereite Unterſtützung bei der Verfolgung
dieſes Zieles nicht fehlen wird

9 Berlin 4 Juli 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer hat dem
Vernehmen nach ſofort nach der geſtrigen Verabſchiedung des
Kommunalſteuergeſetzes im Abgeordnetenhaus dem Miniſter
Miquel telegraphiſch ſeine Glückwünſche und ſeinen Dank
ansgeſprochen und dem Miniſter gleichzeitig das Grotzkreuz des
Rothen Adlerordens mit der Krone zugeſandt

L Paris 4 Juli 9 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Jn Studentenkreiſen
wächſt die Aufregung immer mehr und der Tod Nugers wird zum
Vorwand von allerlei Demonſtratiouen genommen Jn ſämmtlichen
Cafés liegen Subſcriptionsliſten ans die eine impoſante Beſtattungs
feier Nugers bezwecken Beruhigend wirkte die Nachricht daß
Nuger auf Gemeindekoſten begraben werden ſolle Jufolgedeſſen
wurde die am Spitalthor aufgeſtellte Studentenwache welche die
heimliche Beſtattung der Leiche vereiteln wollte zurückgezogen

Wer mit es ſparen will gebrauche Carl Wasmuth s
Hamburger Kaffee Miſchung welche 7 Taſſen Kaffee von 1 Loth
liefert und per Pfund nur 60 70 reſp 90 Pfg koſtet Wer zum
Ueberfluß einem Pfund Miſchung noch z Pfund Kaffee zuſetzt ſpart
immer noch über die Hälfte gegen ſonſt Feinſchmecker ziehen dieſe

e puren Kaffees vor Vorräthig in allen Kolonialwaaren
e en

Waſſerſtände Am 4 Jnli Halle unterhalb 1,57
Trotha 1,05 3 Jnli Calbe Oberpegel 1,08 Unter
pegel 0,38 Dresden 1,51 Magdeburg 0,63
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GeneralAnzeiger fur Halle und den Saalkreis P M3

5 Juli Nr 158Mikkwoch

noch Jroifascſi
Gr Steinstr 9 Peruspr 485

Garcdinen Portièren
Möbelstoffe

in reichster Auswahl bet niedrigsten Preisen
Rouleatex gemalte waschbare u V Holzädraht

Marquisendrelle Matratzendroelle
Reiseplaids

Arnold Troitzsech
Specialgeschäft fiir Wohnungs Ausstattungen

9 Grundſtücke Güter in jeder Größe
Hotels Gaſthofe pp

werden zum An und er ren
9 Bureau Deutschland Halle a 5
Rüähmaſchinen aller Syſteme Wäſcherollen Waſch und Wring

maſchinen Geld und Dokumenteu Schränke und Kaſſetten
beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie

P Lauenroth Griſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Die ſogenannten Berliner Nähmaſchinen für 50 Mk ſind bei mir auch

zu haben Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u
Oele 2c Reparaturen an Nähmaſchinen w in eigener Werkſtatt gut u bill ausgeführt

S of Kalligraph Fürs
S Scohreih Lehr Methode

Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückten Alter
ohne jede Vorkenntnisse Deutsch Latein Kopf und Rundsehrift
Streng durchgetführtes System des Rinzel Unterrichts

Während ler Ferienzeit eoröffue ich einen
Schreib Cursus für Schüler

Anmeldungen und Rintritt tägliech Mässiges Honorar
F Wehmer Ralligraph Gr Steinstrasse 18

II äBureau Deutscohlanchss
Halle a Leipzigerſtr 36

T AusKunfes Bureau Düüber

Oredit Privat Familien u Vermögens verhäàältnisse
auf allen Plätzen der Welt Sehunldeneinziehungs Burean

Kein Mitgliedsébeitrag

Halle Mittwoch den 5 Juli Abends 6 Uhr
im Concertsaal des Winterg arten

COM O
des akademischen Gesangvereins

Direction Otto Reunblikce
unter gefälliger Mitwirkung der Concertsängerin Fran EKmtlie Wirth Aachen

und des Violoncellvirtuosen Herrn P Hammig Leipzig

PFestgesang von Mendelssohn Johannisnacht von Rheinberger Land
erkennung von Grieg Chorlieder von Umlauft und Rob Franz

Lieder am Clavier Violoncell Concert von Volkmann Solostücke von
Händel und Popper

T

Eintrittskarten nummerirt 2,50 Mk unnummerirt 1,50 Mk in Karmroädt s
Ausikalien und Instrumentenhandlung Zeihe Bartüsserstrasse

befindet ſich jetzt
Schmeerstr 20Frau E SchnlschenkK

Mein Fehrinſtitut für Damenſchneiderei
Anmeldungen jederzeit

neneS v e 4 dc a i Sa e Se eHabe mein Atelier für MK
e e r R 9 t nne

nstliehe Zähne Plombiren ete
e W obere Leipzigerstrasse 33
verlegt

a r vW e W z S n W W 3e re n ne en See ee c r e Se e i r hGesochafts röfſtnung
Donnerstag den G Juli eröffne ich Schwetſchkeſtr 19 eine

Rind und Schweineschlächterei
Mein Beſtreben wird es ſein ſtets gute und reelle Waaren zu ſühren

Hochachtend

Meimricia Streamzalg Fleiſchermeiſter
Von Freitag den 7 Juli ab ſteht

wiederum ein großer Transport

e Bolgischer Spannpfercdhe
leichten und ſchweren Schlages preiswerth bei mir zum Verkauf

Mever Salomom
Halle a Dorotheenſtr 7/8

C J eugniß Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter Zeit vieleErſest die Mutter Jſt unbedingt ver gerſehr auii ut und es verwandt 1 als Zuſatz zu Milch e
milch iſt darumKin daulich verhütet für Säuglinge 2 als alleiniges Material zur Heeſtellung von
dern die entwöhnt darum Brechdurch Suppen für größere Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gut
werden unentbehrl fall zufrieden daß ich die Zugabe von Grieswaſſerſuppe zur Säug

r 7 T lingsmilch jetzt ganz durch Jhre Hafermehl uppe und beiDarmkatarrhen größerer Kinder py Getreidemehlfuppe nur
noch Jhre Hafermehlſuppe verwendeademanns Kindermehl e de henen do eaeenter

e J BildetKnochen man wirkt ungemein Profeſſor und Direktor des Hygien Jnſtitutsgebe es daher Kin Roſtock 16 April 1892
dern die an engl
Krankheit leiden

ſtärkend Man gebe
es allen ſchwachen

Kindern ueberall zu haben à Mk 1,20 die Büchſe
W

Abe
Durch die

Jnſertione
20 PfBekanntmachung

Die Waarenvorräthe aus der Konkursmasse des Kaufmann Jalius
Valentin zu Halle a beſtehend in

Leinen u Baumwollwaaren Tiſchzengen wollenen
und halbwollenen Kleiderſtoffen Cattun Satin
Gingham Druckneſſel
ſchwarzen u couleurk Heidenſtoffen

Damenmäntel Umhänge Jaquets Staubmäntel e
ſowie verſchiedene andere Artikel eſollen ſchleunigſt geräumt werden

a Der Verkauf efindet ſtatt zu festen Taxpreisen
werktäglich Vorm von 1 Uhr

Nachm 8De nur gegen Baarzahlung r

S Ehe S
Damen u Herren Schwimm u Bade Anstalt nl I

I Ranges verbunden mit n

Gartenrestaurant veFernſprecher 574 PulverweidenTäglich geöffnet don 5 Uhr Morgens bis zum Dunkelwerden
tags nur bis 6 Uhr

Sauberſtes Waſſer

SonnBann thn Heſiher

Dio Steppdecken
M ä S D 01 c SanV h aunendeckene

49 hier a
Mani

MNatioSchlafdecken
empfiehlt in allen Preisnagen

H C Weddy Pömieke

Waaren g egenpie Grenze ar rvon Raoul Cle Paris übergab ſchreimir den Verkauf ihrer neuesten
Artikel und sende ich illustrirte e
Preislisten darüber gratis u diskret

r a vHilferuf aus Schneidemühl kenne
Wide

W Manler Leiprig 27 Repre e Kaum ſind die Wunden der folgenſchweren Ueberſchwemmung vom Frühjahr n
m 1888 vernarbt und ſchon wieder hat ein elementares Ereigniß unſere im Aufblühen tödtli

S Großes wohlſchmeckendes begriffene Tr von ca 16000 Einwohner heimgeſucht n
H S Bei Bohrung eines arteſiſchen Brunnens brach aus einer Tiefe von 75 MeternO Roggenbroed S ein mächtiger erdhaltiger Waſſerſtrahl hervor der aller Maßregeln ungeachtet in

S A Matthes Kl Steinſtraße 4 einem Zeitraum von 5 Wochen rund 8 400 Kubikmeter ausgeſchwemmter Erde dem
n Erdkörper entzog und an den bedrohten Stellen allmählich Bodenſenkungen bis zu

1 Meter verurſachte Die dadurch entſtandenen Verwüſtungen ſpotten jeder Be 9

ſchreibung WDer Erdboden klaffte auseinander das Straßenpflaſter und die Trottoirplatten
hoben ſich und bildeten Hügel mit Hohlräumen die Gebäude barſten auseinander
und ſtürzten zum Theil zuſammen Die noch ſtehenden Gebäude müſſen geſprengt
und abgetragen werden Von der Kataſtrophe ſind 20 Grundſtücke mit theilweiſe
werthvollen 2 und 3ſtöckigen Häuſern betroffen 86 Familien mit 327 Köpfen haben
ihre Wohnſtätten verlaſſen müſſen ihre Erwerbsquellen ſind beeinträchtigt der Kredit
iſt J ttert die Hausbeſitzer Haus und Hof verlierend ſind der Verarmung Preis
gegeben

Der entſtandene Schaden wird auf mehr als eine Million Mark geſchätzt
Zur Milderung dieſes Elends ſind wir zuſammengetreten Unſere Hilfe reicht

aber nicht aus Wir wenden uns daher an die allgemeine Wohlthätigkeit an den
Gemeinſinn aller Bürger des weiten deutſchen Vaterlandes mit der dringenden Bitte

Sommer

Pferdedechen
h

Arbeiter Decken
ſich der Noth der Verunglückten durch Spendung von Gaben zu erbarmen Lili

Unterſtützungsbeiträge nimmt die hieſige Stadt Haupt Kaſſe entgegen
An die Redaktionen der Zeitungen richten wir die Bitte dieſen Aufruf durchGrosse Welsse Aufnahme in ihre Blätter verbreiten zu helfen
Schneidemühl an der Oſtbahn Prov Poſen den 23 Juni 1893

Freiherr v WilamowitzMöllendorff v TiedemannOberpräſident der Provinz Pofen Regierungs Präſident zu Bromberg Beſ
v Colmar Meyenburg v Schwichow kinsS RegierungsPräſident zu Sünebnrg Landrath des Kreiſes Kolmar i P n

Wolfffür Badezwecke Erſter Bürgermeiſter WoArndt Erſter Staatsanwalt N Arndt Stadtverordneten Vorſteher
Herz Verliner Rentier Brann Rabbiner Profeſſor Braun Gymnaſial Dir

Dr Brieſe Stadtverordneter Dr Davidſohn Stadtverordneter M
Anstalten in Massen zu üefern J Drewitz Mühlengutsbeſitzer und Stadtrath Gäbel Juſtizrath und Stadtrath V Sr
I haben so sind wir im Stande die Genſerowéki Königl Poſtdirektor

J elben sehr ilIIg zu verkaufen Dr Glaß Rechtsanwalt und Stadtverordneter Grützmacher evang Pfarr in
t Köpp Rechtsanwalt und ſtellvertretender Stadtverordneten Vorſteher im

Kuhncke Apothekenbeſitzer und Stadtrath Lindner Landgerichts Präſident
Nedwig Beigeordueter Pfähler Major z D und Bezirks Kommandeur

Rademacher Stadtrath Samnelſohn Stadtrath Stock Probſt
Voſjköhler Königl Baurath Wichert Stadtrath

Arnold Troitzsch
Halle a

Gr Steinstr 9 Fernsprecher 485 S Die Expedition des General Anzeiger nimmt freiwillige Bei
J träge zur Weiterbefördernng gern entgegen und wird über dieſelben

öffentlich qunittiren
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